
Bildnissen von Ernst Thälmann und Wilhelm Pieck an die besten Grundorganisatio­
nen unseres Jugendverbandes übergeben. Heute tragen über 10 000 Grundorganisa­
tionen diese hohe Auszeichnung der Partei. (Stürmischer Beifall.) Ihre Leistungen do­
kumentieren die feste Einheit von Sozialismus und Jugend, von Partei und FDJ in un­
serem Lande. Dafür spricht auch die Tatsache, daß in der „Parteitagsinitiative der 
FDJ“ über 75 000 FDJ-Mitglieder Kandidat der SED wurden. (Anhaltender Beifall. 
Sprechchöre: „Sie leben hoch!“)

Die Beratungen des X. Parteitages finden unter der Jugend breiten Widerhall. Die 
Jugendbrigade „Hans Kiefert“ mit ihrem Brigadier, dem Parteitagsdelegierten Peter 
Kaiser, hat alle Jugendbrigaden unseres Landes zum Leistungsvergleich unter dem 
Motto ,Jeder jeden Tag mit guter Bilanz“ herausgefordert. Das ist die erste konkrete 
Antwort aus dem Zentralen Jugendobjekt „FDJ-lnitiative Berlin“ auf den Ruf des Par­
teitages an die Jugend, mit besonderer Tatkraft das Programm der SED verwirklichen 
zu helfen. Auf dem XI. Parlament der FDJ werden wir über den Beitrag der Jugend 
der DDR für die Realisierung der Parteitagsbeschlüsse beraten.

Indem ich die Ergebnisse der „Parteitagsinitiative der FDJ“ an Genossen Erich 
Honecker übergebe, verspreche ich im Namen aller Mitglieder der Freien Deutschen Ju­
gend: Wir werden uns auch künftig als zuverlässiger Helfer und treue Kampfreserve 
der SED bewähren. (Lang anhaltender stürmischer Beifall. Sprechchöre: „FDJ — 
Kampfreserve der Partei!“, „SED — FDJ!“, Hochrufe auf die Partei.)

(Genosse Elgon Krenz übergibt dem Generalsekretär des ZK der SED, Genossen 
Erich Honecker, den Bericht über die Ergebnisse der „Parteitagsinitiative der FDJ“.)

Bericht über die Ergebnisse 
in der „Parteitagsinitiative der FDJ“

Die Mitglieder der Freien Deutschen Jugend, die jungen Arbeiter und Genossen­
schaftsbauern, die Soldaten, die jungen Volkspolizisten und Tschekisten, die Schüler, 
Lehrlinge, Studenten und die Angehörigen der Intelligenz folgten dem Ruf des Zen­
tralrates zur Teilnahme an der „Parteitagsinitiative der E'DJ“.

Angeregt von unserer Losung „Das Beste zum X. Parteitag! Alles zum Wohle des 
Volkes!“ setzten die Mädchen und Jungen all ihr Wissen und Können für die Stärkung 
und den Schutz der Macht der Arbeiter und Bauern in unserem sozialistischen \ aler- 
land ein. Mit den dabei erreichten Ergebnissen führten sie die gute Tradition unseres 
sozialistischen Jugendverbandes fort, die Vorbereitung von Parteitagen der SED stets 
mit besonderen Leistungen zu verbinden. Das ist Ausdruck der engen Verbundenheit 
von Partei und Jugend, von SED und E’DJ.
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